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Was sind denn „Bildungsziele“? 
Zielgruppe: ab Klasse 5 

 

Zielsetzung 

Die Schülerinnen und Schüler (SuS) setzen sich mit den obersten Bildungszielen  

aus Art. 131 BV auseinander und reflektieren, welche für sie besonders  

wichtig sind. 

Sie ordnen ein, wie diese Ziele im Schulalltag umgesetzt werden können.  

 

 

Zeit 15 Minuten 

 

Material 

Haftzettel/Tafel oder Moderationskarten/ Pinnwand, Art. 131 BV visualisiert. 

 

 

Ablauf Methode/Sozialform 

1 Einstiegsimpuls 
 

Einstiegsfrage: „Wozu geht ihr in die Schule?“ 
 
Stichworte werden an der Tafel gesammelt (z. B. Lernen, Bildung, Noten, 
Wissen und Fertigkeiten, Benehmen, Zusammenleben, Verantwortung, …)  

 

 
 
 
Lehrer-Schüler-Gespräch 
 

2 Besprechen von Art. 131 BV 
 

SuS lesen den Auszug aus dem Artikel 131 BV.  
 
Es wird erklärt, dass dies die obersten gesetzlich verankerten Bildungsziele 
in Bayern sind, die an allen Schulen erfüllt werden sollen.  
 
Die Bedeutung der einzelnen Ziele wird diskutiert.  
Eine genauere Reflexion der Bildungsziele „Ehrfurcht vor Gott – Achtung 
vor religiöser Überzeugung“ findet sich unter: 
https://www.politischebildung.schule.bayern.de/schulartuebergreifende-
themen/lebendige-demokratie/die-bayerische-verfassung/achtung-vor-
religioeser-ueberzeugung/ 
 

 
 
 
Schülervortrag 
 
Lehrer-Schüler-Gespräch 
 

3 Reflexion 

 
Die SuS wählen (je nach Gruppenstärke) 2-3 Ziele aus, die sie besonders 
wichtig finden und stellen diese kreativ (z. B. mit Symbolen, als Piktogramm 
– jeweils mit erklärendem Satz; als Emoji, als Mindmap-Blüte mit dem 
Bildungsziel in der Mitte) auf kleinen Zetteln dar.  
 
Die Zettel werden an einer Pinnwand/Tafel gesammelt. Wer möchte, kann 
seine Ziele kurz vorstellen.  
 

 
 
 
Einzelarbeit 
 

4 Schluss 
 

„Wie können wir diesen Zielen in unserem Schulalltag gerecht werden?“ 
Die SuS bringen Vorschläge, wie diese Ziele umgesetzt werden können.  

 
 
Lehrer-Schüler-Gespräch 

W
e

rt
e

 

Verfassungsbezug 

Art. 131 BV 

 

Ablauf/Unterrichtsmethode/Sozialform 

 

https://www.politischebildung.schule.bayern.de/schulartuebergreifende-themen/lebendige-demokratie/die-bayerische-verfassung/achtung-vor-religioeser-ueberzeugung/
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Auszug auf dem Art. 131 BV 

„Die Schulen sollen nicht nur Wissen und Können vermitteln, sondern auch Herz und 

Charakter bilden. Ziel ist die Ehrfurcht vor Gott, die Achtung vor religiöser 

Überzeugung und vor der Würde des Menschen, die Selbstbeherrschung, die 

Verantwortungsfreudigkeit, die Hilfsbereitschaft, die Offenheit für alles Wahre, Gute 

und Schöne und die Verantwortlichkeit für Natur und Umwelt.“ 
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